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1698 Mai [28 . / ] 18· , Stein [am Rhein ] A

SCHREIBEN VON BÜRGERMEISTER UND RAT VON STEIN [AM RHEIN] AN DEN
LANDVOGT IM THURGAU, HPTM. BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN
VON GESTELENBURG, [GROSS]RAT [ DER STADT ZUG] , "OB-
RISTFELDT- WACHTMEISTER HOCHLOBL. STANDS ZUG", FRAUEN¬
FELD

"Weilen unser verburgerte Hans Caspar Schmid , nit bey der Stell , son¬

dern dem vernemmen nach , in das Schwabenland , den [ J ] Schuld nach , oder

was Er Zu verrichten , gezogen : Als haben Wir Jhme die seintwegen ein¬

geloffne Citation [ - es ging um ein von Schmid gekauftes Pferd , das

seiner Ansicht nach widerrechtlich im Thurgau mit Arrest belegt worden

war - ] * nit notificieren könen , so bald aber Selbiger widerumb anhero

kommen möchte , soll Jhme solches eröffnet und Er Zur Stellung angehal¬

ten werden . Jst so hiemit E . G[ estreng ] Zu habender nachricht gehören¬

der maassen überschreiben und Anbey Allseitig Götti . Schutzerlassung
verharren wollen.



1) s . AH 45/112

Original , mit Siegel - AH 102 , 145 - 146 - Blatt 145 v  und 146 r leer
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